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Jahresbericht 2013 der IG Feministische Theologinnen 

1. VV	  und	  Weiterbildung	  

Am 11. März 2013 fand mit 17 Stimmberechtigten die Vollversammlung in 
Zürich statt. Luzia Sutter Rehmann trat wegen Amtszeitbeschränkung aus dem 
Vorstand zurück. Dafür wurde Maria Regli neu gewählt. 

Die Weiterbildung wurde im Jahr 2013 mit der Preisverleihung der Marga-
Bührig-Stiftung kombiniert. So gab es am 19. Oktober 2013 die Möglichkeit 
einen Workshop mit Dr. Meehyun Chung, der Preisträgerin 2013, in Basel zu 
besuchen. Dabei wurde den Fragen nachgegangen, wie Schrift und Sprache 
als Mittel der Kommunikation in Gesellschaft, Religion und Kultur wirken. Oder 
wo der Massstab ist, mit dem Normen und Werte in unserer Gesellschaft 
bewertet werden. Alles natürlich aus Gendersicht. 

2. Internetseite	  
Unsere Internetseite www.feministische-theologinnen.ch hat uns beschäftigt. 
Der Versuch, neues Material in die Materialbörse zu bekommen, ist fruchtlos 
verlaufen. Die Wochensprüche wurden wegen grossem Aufwand wieder 
eingestellt (ohne Gegenwehr). 

Dafür stehen jetzt Veranstaltungen etc. zeitschnell auf unserer Seite 
aufgeschaltet. Leider wurden nicht jeden Monat die versprochenen Portraits 
der Frau des Monats geliefert. Das führte zu Lücken. Positiv zu vermelden ist 
dort, dass sich Elaine Neuenfeldt freudig für das Portrait bedankt hat – vier 
Monate, nachdem es aktuell war!	   Esther Gisler Fischer hat sich ausserdem 
bereit erklärt, Portraits für die Frauen des Monats zu liefern, ungefähr alle zwei 
Monate. 

3. Vorstand 

Das Gremium, bestehend aus Brigitte Becker, Anja Kryusse, Maria Regli und 
Stéph Zwicky Vicente, hatte immer wieder Ausfälle zu beklagen. Es wurden 
rund 82 Freiwilligenstunden geleistet, weit weniger als budgetiert. Sylvia Hodek 
konnte nicht an den Sitzungen teilnehmen und gab in der zweiten 
Jahreshälfte ihren Rücktritt bekannt. 

Die Suche nach neuen Vorstandsfrauen lief weiterhin auf Hochtouren, da 
Brigitte Becker im 2014 wegen Amtszeitbeschränkung zurücktreten wird. Sie 
verlief bis dato leider erfolglos. 
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4. Finanzen  

Das Betriebsergebnis schliesst mit einem Plus von 2854.80 Franken. Wir stehen 
finanziell weiter auf verlässlichen Beinen. 

 

5. Finanzen	  	  
Ein grosser Dank geht an Maria Ocaña auf dem Sekretariat. Sie steht uns 
immer mit Rat und Tat zur Seite, erledigt unzählige kleine und grosse 
Aufgaben und leistet damit einen unverzichtbaren Beitrag, dass der IG-Laden 
rund läuft! Sie wird ihre Arbeit im 2014 niederlegen. 

Unser Dank geht auch an die zwei Revisorinnen, Rosmarie Buenzli-Buob und 
Heidi Zingg-Knöpfli für ihre Arbeit! 


